
 

DIGITALE GRUNDAUSSTATTUNG 
Digitaler Teilhabe - Positionen der AWO 

Digitale Teilhabe bedeutet, dass alle Menschen unabhängig von Alter, 

Behinderung, Geschlecht, Herkunft oder sozialem Status Zugang zu digitalen 

Technologien und deren Nutzung haben! Denn wer von digitaler Teilhabe 

ausgeschlossen wird, ist auch von gesellschaftlicher Teilhabe ausgeschlossen. 

Für den Zugang zur digitalen Gesellschaft ist eine vollständige Ausstattung 

erforderlich, die mindestens einen Computer, Tablet oder Laptop, Smartphone und 

Drucker umfasst. Digitale Endgeräte sind in der Zusammensetzung der 

Grundsicherung nicht enthalten, obwohl sie heute genauso in eine Wohnung wie 

Möbel oder Kücheneinrichtung gehören. Die Kosten für Ersatz und Erhalt sind in 

sozialstaatlichen Regelsätzen nicht ausreichend abgedeckt, was dazu führt, dass in 

vielen armutsbetroffenen Haushalten Computer bzw. Laptop fehlen.  

8,21 Euro 
sieht das Bürgergeld monatlich 

für Hard- und Software vor.  

 
12 Monate bzw. 3 Jahre 

muss für Billig-Smartphone bzw. 

Laptop gespart werden.  

So sieht digitale Armut aus! 

WAS FAKT IST 

▪ Digitale Endgeräte fehlen im 

Leistungsbezug von Erwachsenen 

gänzlich.  

▪ Der Zuschuss von 200-300 Euro 

für Laptops für Schüler*innen und 

Schüler ist zu gering. 

▪ Wartung, Reparatur und Ersatz 

digitale Endgeräte sind in der 

Regelsatzberechnung kaum 

berücksichtigt. 

 

WAS WIR FORDERN 

▪ Der AWO Bundesverband 

fordert, dass jede Person im 

Leistungsbezug 600 Euro für 

eine digitale Grundausstattung 

beantragen kann. 

▪ Wir fordern die Einführung eines 

bundesweiten Reparaturbonus 

von bis zu 200 Euro mit einer 

Komponente des sozialen 

Ausgleichs. 

 

UNSER LÖSUNGSVORSCHLAG 

▪ Einführung einer digitalen 

Grundausstattung von 600 Euro in 

allen Leistungsbezügen – für 

Kinder und Erwachsene  

▪ finanzielle Unterstützung bei der 

digitalen Grundausstattung für 

Personen mit Unterdurchschnitts- 

Einkommen 

▪ Einführung eines bundesweiten 

Reparaturbonus von 200 Euro  

 

Ansprechpersonen:  Maximilian Kühn, Referent für Digitalpolitik, maximilian.kuehn@awo.org  

Matthias Schug, Projektleitung „DigiTeilhabe“, matthias.schug@awo.org  

Referent für Digitalpolitik 
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